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N i e d e r s c h r i f t  
 

über die öffentliche Sitzung 
der Gemeindevertretung (Gemeinde Bovenau) am Montag, 29. Juni 2015, 

im Bürgerzentrum "Uns Huus", An der Kirche 24, 24796 Bovenau 
 

 
 Bürgermeister  
 Jürgen Liebsch  
   
 1. stellv. Bürgermeister  
 Andreas Arlt  
   
 Gemeindevertreter  
 Harm Ladewig  
 Ilme Bartels  
 Frank Prieß  
 Klaus Reimers  
 Klaus Schlüter  
 Christian Kühn  
 Günter Pede  
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Protokollführerin  
 Isabell Ernst  
   
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Dirk Hirsch  
 
 c) entschuldigt:  
 
 2. stellv. Bürgermeister  
 Johannes Jacobs  
 
 
 
 
Vor Beginn der Sitzung bittet der Bürgermeister die Anwesenden sich zu erheben, um an 
den verstorbenen Gemeindevertreter Peter Baasch zu gedenken. 
 
 
Der Bürgermeister Jürgen Liebsch eröffnet die Sitzung um 19:30 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Bürgermeister stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 18.06.2015 form- 
und fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde 
der Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Bürgermeister stellt weiterhin fest, dass die 
Gemeindevertretung aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 

Beginn: 19:30 Uhr Ende: 20:05 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 davon anwesend: 9 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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T A G E S O R D N U N G : 
 
1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

2. Einwohnerfragestunde 

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.06.2015 

4. Beratung und Beschlussfassung zum Angebot an den 
Wasserversorgungsverein Bovenau-Wakendorf für die 
Durchführung notwendiger Sanierungsmaßnahmen 

GV2-7/2015

5. Beratung und Beschlussfassung über die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan für das 
Jahr 2015 

GV2-8/2015

6. Beratung und Beschlussfassung über die weitere Entwicklung 
des Bahnhaltepunktes in der Gemeinde Bredenbek 

7. Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen der 
Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 

8. Verschiedenes 

 
TOP 1.: Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 

öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   
 
Herr Liebsch beantragt, die Tagesordnung um den Tagesordnungspunkt 6 „Beratung und 
Beschlussfassung über die weitere Entwicklung des Bahnhaltepunktes in der Gemeinde 
Bredenbek“ zu erweitern. 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Tagesordnung um den neuen Tagesordnungspunkt 
6 „Beratung und Beschlussfassung über die weitere Entwicklung des Bahnhaltepunktes in 
der Gemeinde Bredenbek“ zu ergänzen und die Sitzung mit der vorstehenden geänderten 
Tagesordnung durchzuführen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
9 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 2.: Einwohnerfragestunde   
 
Ein Bürger erkundigt sich nach einem Grundstücksverkauf in der Kieler Straße. 
 
 
TOP 3.: Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 01.06.2015   
 
Beschluss:  
 
Es werden keine Einwendungen gegen die Niederschrift der Sitzung vom 01.06.2015 
erhoben. Sie gilt somit als genehmigt. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
9 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 4.: Beratung und Beschlussfassung zum Angebot an den 

Wasserversorgungsverein Bovenau-Wakendorf für die Durchführung 
notwendiger Sanierungsmaßnahmen  

 
Der Bürgermeister begrüßt den Vorsitzenden des Wasserversorgungsvereins Bovenau-
Wakendorf, Herrn Danger.  
 
Herr Kühn erklärt sich für diesen Tagesordnungspunkt sowie für den Tagesordnungspunkt 5 
befangen und verlässt den Sitzungsraum. 
 
Herr Liebsch erläutert den Sachverhalt. Nach kurzer Beratung fasst die Gemeindevertretung 
folgenden 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeinde Bovenau stellt dem Wasserversorgungsverein Bovenau-Wakendorf unter den 
nachfolgenden Bedingungen eine rückzahlbare Investitionsförderung in Höhe von maximal 
40.000 Euro zur Daseinssicherung zweckgebunden zur Verfügung: 

 
1.    Neuerstellung eines Versorgungsbrunnens 
2.    Ertüchtigung der Elektronik im Pumpenhaus 
 

Für die genannten Maßnahmen fällt die Förderung allerdings nur in dem Umfang an, 
wie sie vom Verein zurzeit nicht aufzubringen ist. 

 
Alle Aufträge im Zusammenhang mit den unter Pkt. 1-2 genannten Maßnahmen,  sind 
von einem Vertreter der Gemeinde Bovenau gegenzuzeichnen.  Dies gilt nicht für 
schon erteilte Aufträge zu den Punkten 1-2. 

 
Die Auftragsvergaben haben in Anlehnung an das öffentliche Vergaberecht zu 
erfolgen. 

 
Die Mitglieder des Wasserversorgungsvereins Bovenau-Wakendorf haben sich zu  
verpflichten, den Investitionsförderbetrag für die unter Pkt. 1-2  genannten Punkte ab 
dem Jahr 2016 zurückzuzahlen. Hierzu erfolgt eine jährliche Sonderumlage pro 
Anschluss  in Höhe von 500 €. Die Restsumme wird spitz verrechnet. Die 
Abrechnung erfolgt über das Amt Eiderkanal. 
 
Zum Aufbau seiner Rücklage und zur wirtschaftlichen Ausrichtung der 
Vereinspflichten  wird der Wasserpreis ab dem 01.08.15 auf 1.70 € / m³ erhöht, die 
Grundgebühr steigt auf 75 € / jährlich. 
 
Eine am Verbrauch orientierte Abrechnung des Wasserpreises, wie sie die 
Vereinssatzung vorsieht, ist beizubehalten. Andere Abgaben,  als die vorgenannte 
Sonderumlage sollen nicht erhoben werden. 
 

Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 1 befangen 
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TOP 5.: Beratung und Beschlussfassung über die 1. 
Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 
2015   

 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die 1. Nachtragshaushaltssatzung mit dem 
dazugehörigen Nachtragshaushaltsplan für das Jahr 2015 in der vorgelegten Fassung. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
8 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 1 befangen 
 
Herr Kühn betritt wieder den Sitzungsraum. Der Bürgermeister teilt ihm die unter 
Tagesordnungspunkt 4 und 5 gefassten Beschlüsse mit. 
 
 
TOP 6.: Beratung und Beschlussfassung über die weitere Enwtwicklung des 

Bahnhaltepunktes in der Gemeinde Bredenbek  
 
Herr Liebsch berichtet, dass die Gemeindevertretung der Gemeinde Bredenbek beschlossen 
hat, den  Bahnhaltepunkt umzugestalten sowie die Straße, die zum Bahnhaltepunkt führt,  zu 
benennen. Die Gemeinde Bovenau soll hierbei mit einbezogen werden. 
 
Nach einer kurzen Aussprache fasst die Gemeindevertretung folgenden 
 
Beschluss:  
 
Die Gemeindevertretung bevollmächtigt den Bau-, Ordnungs- und Kanalisationsausschuss in 
einer gemeinsamenen Sitzung mit dem Bauausschuss der Gemeinde Bredenbek ein 
Gestaltungskonzept für den Bahnhaltepunkt Bredenbek sowie einen Straßennamen für die 
Straße, die zum Bahnhaltepunkt festzulegen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
9 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 7.: Mitteilungen des Bürgermeisters, Anfragen der 

Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter   
 
Herr Liebsch berichtet über folgende Punkte:  
 

- Die Kindertagesstätte ist im nächsten Kindergartenjahr gut ausgelastet. 
- Die Benutzungs- und Entgeltordnung für das Bürgerzentrum wird derzeit überarbeitet. 

 
Herr Arlt berichtet, dass er sich beim Kreis über Rissesanierung und Fräsarbeiten erkundigt 
hat. Die Fräsarbeiten sind nicht mit im Kreisprogramm enthalten. Für die notwendige 
Rissesanierung in der Gemeinde wird eine Firma beauftragt.  
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TOP 8.: Verschiedenes   
 
 
Herr Liebsch bedankt sich bei Herrn Hirsch für die gute und vertrauensvolle 
Zusammenarbeit in den vergangenen Jahren und wünscht ihm und seiner Familie alles 
Gute.  
 
Weitere Wortmeldungen ergehen nicht. 
 
 
 
Der Bürgermeister Jürgen Liebsch bedankt sich für die Mitarbeit und schließt die Sitzung um 
20:05 Uhr. 
 
 
 
              gez. Liebsch                                                                                   gez. Ernst 
 

   
Jürgen Liebsch  Isabell Ernst 

(Der Bürgermeister) Osterrönfeld, 09.07.2015 (Protokollführung) 
 
 
 
 
 
 
 


